
Rennbericht 3. SM Lauf 2010 

 

Samstag: 

Am Samstagmorgen war super Wetter in Herblingen (Kanton Schaffhausen). Die 

Strecke war sauber und hatte schnell guten Gripp aufgebaut für die Trainings. Alle 

Fahrer schraubten an ihren Cars rum und 

suchten den ganzen Samstag das perfekte 

Setup. Bei einen ging das schneller und bei 

den anderen dauerte es bis am späten 

Abend. Am Nachmittag fand ein geleiteter 

Trainingslauf statt. Die Fahrer waren 

schon dort sehr nahe  

beieinander. Bei der Spitze ging es schon 

 um Zehntels Sekunden. 

 

 Top Team auf der Setup Suche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Zwischen dem Schrauben war Zeit für die Kameradschaft 



Sonntag: 

Als wir am Sonntag aus dem Hotel gingen, 

war alles nass draussen. Auf der Strecke 

gab es dann um 8.30 Uhr die 

obligatorische Fahrerbesprechung. Bei 

der wir uns entschieden haben zu warten 

bis die Strecke trocken war, um dann so 

viele Vorläufe zu fahren. Anhand der 

Läufe wird dann der Tagessieder der 

jeweiligen Kategorie erkoren. Danach konnten die Pneus abgeholt werden. Die 

Cars wurden erst nach dem ersten Vorlauf markiert. Um ca. 11 Uhr war die Piste 

endlich trocken. Es ging also los. Ab den ersten Vorläufen ging es schon zur Sache. 

Die schnellsten paar Fahrer waren dicht beieinander. Es wurde um jede Zehntels 

Sekunde gekämpft. Jeder Fehler wurde schnell gebüsst. Nach 6 gefahrenen Läufen 

standen die jeweiligen Sieger fest. Das Wetter hatte bis zum letzten Lauf gehalten, 

danach kam dann der Regen.  

In der Standartklasse wurden sehr spannende Läufe gefahren. Immer gab es 

Wechsel an der Spitze. Und am Schluss stand Philipp Hagnauer als Sieger fest. Mit 

drei gewonnenen Läufen gewann er vor Bernhard( Beni ) Stutz und Florian Hauser 

( Junior MCRCB ). 

 

 

 

 

 

 

 

 V.l.:Beni, Philipp, Florian, Michi, Stephan( Junior MCRCB) 



Bei den Expert gab es ein Duell zwischen Mario Rigert

Einmal gewann Martin, dann wieder Mario. Doch am Abend stand Mario als 

Tagessieger fest. Er gewann vor Martin Strittmatter und Marc Bösiger.

 

 

 

 

 

 

  

 

Bei den Swiss GT war Christian Seiler 

zweiter und gewann dadurch alle 6 Läufe. Er gewann fast jeden Lauf mit einer 

Runde Vorsprung auf seinen Verfolger. Er gewann vor Patrick Vogt ( 

Werner Bergbauer. 

 

 

 

 

 

 

  V.l.: Simon, Patrick, Christian, 

 

Es war wieder mal ein Super Rennen. Es gab fast keine Zwischenfälle und es wurde fair 

gefahren. Ein grosses Dankeschön an den Veranstalter Club AMCS.

Florian Hauser 

gab es ein Duell zwischen Mario Rigert und Martin Strittmatter. 

Einmal gewann Martin, dann wieder Mario. Doch am Abend stand Mario als 

Tagessieger fest. Er gewann vor Martin Strittmatter und Marc Bösiger.

V.l.: Philipp, Martin, Mario, Marc, Lars 

Bei den Swiss GT war Christian Seiler unschlagbar. Er fuhr den Kurs wie kein 

zweiter und gewann dadurch alle 6 Läufe. Er gewann fast jeden Lauf mit einer 

ung auf seinen Verfolger. Er gewann vor Patrick Vogt ( 
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